
Th
eo

lo
gi

e 
| R

el
ig

io
n 

| S
pi

rit
ua

lit
ät

 

Erbacher Hof | Akademie
des Bistums Mainz

Gottes Demut – 
Jesu Demut

Neue Aspekte zum 
Leben und Denken 
Romano Guardinis

25.-26. März 2022

Erbacher Hof – Akademie des Bistums Mainz 
Grebenstraße 24-26  ·  55116 Mainz 

Telefon: 06131/257-523  ·  Fax: 06131/257-525 
ebh.akademie@bistum-mainz.de  ·  www.ebh-mainz.de

Anmeldung zur Tagung
Akademie Erbacher Hof des Bistums Mainz
eMail: ebh.akademie@bistum-mainz.de 
oder online unter https://bistummainz.de/bildung/
akademie. Rückfragen unter Tel. 06131/257-523 
oder -550.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Sollten Sie verhin-
dert sein, bitten wir Sie um eine Mitteilung, damit 
wir den Platz anderweitig vergeben können. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die aktuellen Hygienemaßnahmen können Sie un-
serer Homepage entnehmen. 

Die Kosten können Sie vor Ort in bar oder mit 
EC-Karte entrichten. Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass wir die entstandenen Kosten bei Nichtinan-
spruchnahme in Rechnung stellen müssen, wenn 
Sie sich nicht bis spätestens vier Tage vor Veran-
staltungsbeginn bei uns schriftlich abgemeldet  
haben.

Kostenbeitrag
Teilnahme      40,00 €
(inkl. Mahlzeiten, Getränke und Kaffee)
Einzelzimmer inkl. Frühstück:            67,00 €
Doppelzimmer inkl. Frühstück:                     87,00 €

In Kooperation mit dem Seminar für Kirchenge-
schichte, Abt. Mittlere und Neuere Kirchengeschich-
te/Religiöse Volkskunde, Katholisch-Theologische 
Fakultät der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz



Akademietagung
Freitag, 25. März 2022, 17.00 Uhr bis
Samstag, 26. März 2022

Außenseiter zu sein, es zu erkennen und im Leben 
durchzuhalten bedingt einen langen Atem. Ist 
ein Theologe Außenseiter in seinem Fachgebiet, 
so droht einerseits die Gefahr des Nichternstge-
nommenwerdens seitens der Kollegenschaft, 
andererseits gewinnt er selbst eine gewisse for-
melle und inhaltliche Freiheit, denn er unterliegt 
keinem Gruppenzwang, keiner Fakultätsdiszip-
lin im engeren Sinne. Romano Guardini (1885–
1968) war zeitlebens Außenseiter und Denker 
zwischen den Disziplinen: katholischer Priester 
und Jugendseelsorger, Religions- und Kulturphi-
losoph, phänomenologischer Denker und Aka-
demikerseelsorger, Bestsellerautor, literarischer 
Schriftsteller, Erwachsenenbildner, Kunstkritiker 
und Ästhet. Als Außenseiter der akademischen 
Theologie ist es ihm gelungen, die Katholische 
Theologie aus dem Ghetto der sie einengenden, 
rationalistischen, abstrakten Neuscholastik her-
auszuführen. Dies gelang ihm aus der Mitte der 
biblischen Botschaft heraus in die Wirklichkeit 
des Gegensätzlichen hinein, die Guardini zu ver-
mitteln suchte, und zwar mit Blick auf die Begeg-
nung zwischen Gott und Mensch, dem Einzelnen 
und der Gemeinschaft, dem Besonderen und 
dem Allgemeinen. Mit unseren Überlegungen 
setzen wir die Reihe der in unserem Hause tra-
ditionellen Guardini-Tagungen fort, präsentieren 
neue Forschungen und informieren Sie über den 
Stand des Seligsprechungsverfahrens.

Sie sind herzlich eingeladen!

Prof. Dr. Claus Arnold     Prof. Dr. Peter Reifenberg

_______

Freitag, 25. März 2022

17.00 Begrüßung/Einführung
 Prof. Dr. Claus Arnold, Mainz 
 Prof. Dr. Peter Reifenberg, Mainz
 
17.30 Liturgie in der Industriegesellschaft.
 Zum zeitgenössischen Kontext der
 Liturgischen Bewegung bei 
 Romano Guardini
 Dr. des. Lea Lerch, Tübingen

19.00 Abendessen

20.00 Romano Guardini und Mainz. 
 Neue Erkenntnisse zu den „bekannt-
 unbekannten“ Mainzer Kapiteln von  
 Guardinis Biographie
 Helmut Zenz, Daun

_______

Samstag, 26. März 2022

7.30   Eucharistiefeier, Bernhard-Kapelle
 Bischof Prof. Dr. Peter Kohlgraf, Mainz
 anschließend Frühstück

9.00 Zum Stand des Verfahrens zur Selig- 
 sprechung von Romano Guardini
 Dr. Johannes Modesto, München

10.30 Kaffeepause

11.00 Impulse aus dem Denken Guardinis  
 für das Seelsorgeverständnis heute
 Dipl.-Theol. Mirjam Hake, MZ/Freiburg

11.30 Jesus Christus, der Herr: 
 Zum „Herzgeheimnis“ unterwegs 
 mit Romano Guardini
 Prof. Dr. Peter Reifenberg, Mainz

12.30 Mittagessen, danach Tagungsende


